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Rundbrief 9 / 2008 

 
Sehr geehrte«Anrede_sgh» «Anrede» «Nachname», 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Themen unseres Rundbriefes sind: 
 

1. Gesellschaft zur Energieversorgung der kirchlich en und sozialen Einrichtungen mbH 

KSE 

2. Sicherheitstechnische Begehung Ihrer Kirchengeme inde  

3. Obrigheimer Kaminabend 

4. Klimamessgeräte 

5. Heizkostenzuschläge 

6. Schulung WinKABU 

 
 
1. Gesellschaft zur Energieversorgung der kirchlichen und sozialen Einrichtungen mbH KSE 
 

Die 4 großen Kirchen in Baden-Württemberg haben gemeinsam beschlossen, künftig selb-
ständig als Energieanbieter für kirchliche Einrichtungen aufzutreten. Ziel ist es, in Zukunft die 
Kirchengemeinden mit Energie zu einem günstigeren Preis zu beliefern als die großen Ener-
gieanbieter. Gleichzeitig soll bei den Stromlieferungen auf eine größtmögliche Menge an 
Strom aus regenerativen Ressourcen geachtet werden. 
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Zu diesem Zweck haben die vier großen Kirchen die Gesellschaft zur Energieversorgung der 
kirchlichen und sozialen Einrichtungen mbH (kurz: KSE) gegründet. Die KSE wird ab 1. Ja-
nuar 2009 kirchliche Einrichtungen mit Erdgas beliefern. Ab dem 1. Januar 2010 sind dann 
auch Stromlieferungen geplant. Dies ist zu einem früheren Termin wegen des Strom-
Rahmenvertrages mit der EnBW nicht möglich. 

 
Weitere Informationen über die KSE erhalten Sie aus dem beiliegenden Flyer. 

 
 
2. Sicherheitstechnische Begehung Ihrer Kirchengemeinde  
 

Kirchengemeinden müssen wie jedes Unternehmen sicherheitstechnisch betreut und bera-
ten werden. Die Erzdiözese Freiburg hat dafür einen Vertrag mit dem Versicherungsbüro 
Löffler abgeschlossen. Herr Babel als Mitarbeiter des Versicherungsbüros Löffler übernimmt 
diese sicherheitstechnische Betreuung. Er ist als Dienstleister für Ihre Kirchengemeinde tätig 
und wird mit Ihnen einen Termin für die Begehung Ihrer Gebäude vereinbaren, soweit noch 
nicht geschehen. 
 
Bei diesen Begehungen bemängelt Herr Babel regelmäßig, dass in den Gebäuden keine 
Verbandskästen, Verbandbücher und Hinweistafeln für das Verhalten bei Unfällen vorhan-
den sind. Es ist absolut wichtig, dass in jedem Gebäude ein Verbandskasten vorhanden und 
leicht zugänglich ist. Wir empfehlen Ihnen, entweder ganz einfach einen Autoverbandskas-
ten zu kaufen und in jedem Gebäude zu deponieren oder die geforderten aber teureren Ver-
bandskästen mit nahezu gleichem Inhalt anzuschaffen. Verbandbücher und Hinweisschilder 
für das Verhalten bei Unfällen können Sie bei uns bestellen. Bitte geben Sie die benötigte 
Stückzahl an.  
 
 

3. Obrigheimer Kaminabend 
 

Unser nächster Kaminabend findet am 23. Oktober 2008 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr bei 
uns in der Verrechnungsstelle statt. Themen dieses 2. Obrigheimer Kaminabends sind die 
Gruppierungen in den Kirchengemeinden. An diesem Abend werden wir uns insbesondere 
mit diesen Fragestellungen beschäftigen: 

 
• Zusammenarbeit und rechtliche Stellung 
• Rechte und Pflichten des Stiftungsrates 
• Finanzen 
• Rolle, Stellung und Nutzen von Träger- und Fördervereinen 
 
Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Bitte melden Sie sich bei Frau Back 
(info@vst-obrigheim.de) bis zum 20. Oktober 2008 an. 

 
 
4. Klimamessgeräte 
  

Wir haben zwei Messgeräte angeschafft. Damit kann das Raumklima (Temperatur und Luft-
feuchtigkeit) gemessen werden. Anhand dieser Messgeräte kann das Nutzerverhalten kon-
trolliert, gesteuert und möglicherweise verändert werden. Die Geräte können bei uns kosten-
los ausgeliehen werden. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Draxler (Tel. Nr. 
0 62 61 / 97 10 - 30, E-Mail: rainer.draxler@vst-obrigheim.de). 
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5. Heizkostenzuschläge 
 

In den vergangenen Jahren sind in vielen kirchlichen Gebäuden bei unverändertem Ener-
giebedarf die Energiekosten um bis zu 50 % angestiegen. Wir empfehlen deshalb dringend 

 
 
1. zur Reduzierung des Energiebedarfs die Gebäudeverantwortlichen und Nutzer für diese 

Situation zu sensibilisieren und zu einem verantwortungsvollen Heiz- und Lüftungsverhal-
ten anzuhalten sowie, 

 
2. bei Fremdnutzung von Gebäuden (insbesondere Gemeindehäuser) in den Heizmonaten 

September bis April einen (erhöhten) Heizkostenzuschlag zu berechnen.  
 
 
6. Schulung WinKABU 

 
Im Rundschreiben 8 / 2008 hatten wir darum gebeten, dass zur Vorbereitung einer Schu-
lungsveranstaltung Fragen und Schulungswünsche bis 30. September an uns mitgeteilt wer-
den sollen. Uns wurde keine einzige Frage bzw. kein einziger Schulungswunsch benannt. 
Aus diesem Grund werden wir wie angekündigt keine WinKABU Schulung organisieren. 

 
 
Freundliche Grüße aus Obrigheim 
 
 
 
Klaus Muth      Theo Rappold  


